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Rinspeed sQuba – Highlight bei der 
SafetyWeek 

Deutschlandpremiere beim Branchentreff der 
Fahrzeugsicherheit  

Aschaffenburg - Der Star des diesjährigen Genfer Autosalons 
sQuba kommt am 16. April zur SafetyWeek nach 
Aschaffenburg. Im Rahmen der Abendveranstaltung 
SafetyXchange wird das „Tauchcabrio“, das auf einem Lotus 

Elise basiert, erstmals in Deutschland präsentiert.  

Das in der Schweiz von Frank Rinderknecht entwickelte Fahrzeug, das die Vision des James Bond Films 
„Der Spion, der mich liebte“ aufgreift, kann nicht nur tauchen, sondern dank Lasertechnologie auch autonom 
an Land fahren.  

Das mit einem Elektromotor betriebene Fahrzeug, das wohl nie in Serie gehen wird, liefert 
Automobilentwicklern unter anderem wertvolle Testergebnisse im Bereich der Materialeigenschaften. Und 
dem Fahrer selbstverständlich ein unvergessliches Erlebnis.  

Kurzportrait SafetyWeek  

Die SafetyWeek ist der jährlich stattfindende Treffpunkt der Passiven und Aktiven 
Fahrzeugsicherheitsbranche. Neben Vortragsveranstaltungen stehen Live-Demos und eine Ausstellung von 
Unternehmen und Forschungseinrichtungen aus diesem Umfeld auf dem Programm. Veranstalter ist die 
carhs GmbH, Alzenau, Organisator die ZENTEC GmbH, Großwallstadt.  

Weitere Informationen erteilt:  

ZENTEC GmbH 
Sebastian Krug  
Tel. +49 (0)6022 / 26-2050 
E-Mail: krug@zentec.de 
Internet: www.zentec.de  
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